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Das Buch „Basics Chirurgie“ von Tobias Schiergens ist 2019 in der 4. Auflage mit ca. 200 
Seiten im Elsevier Verlags erschienen.

Damit reiht es sich in die beliebte Serie der „Basics“ Bücher des Elsevier Verlages ein, die 
sich zum Ziel gesetzt haben, die wesentlichen Inhalte so kurz wie möglich und so 
ausführlich wie nötig aufzuarbeiten.

Hierbei muss also bedacht werden, dass es sich nicht um ein vollumfängliches Lehrbuch 
handelt, sondern lediglich den Einstieg in ein Thema erleichtern oder als kurze 
Wiederholung für das PJ oder Famulaturen dienen soll.


Der Inhalt ist aufgeteilt in einen sehr kurzen allgemeinen Teil, der sich mit allgemeinen 
Inhalten zum Thema Chirurgie und OP befasst, wie z.B. „Verhalten im OP“, 
„Nahttechniken“ etc. Darauf folgt der „Spezielle Teil“, der weitaus umfangreicher gestaltet 
ist. Hier werden die wichtigsten Krankheitsbilder der Chirurgie und ihre Therapien 
dargestellt. Die Einteilung erfolgt hierbei anhand von Organsystemen („Gefäße“, „Magen-
Darm-Trakt“), Operationstechniken („Hernienchirurgie“, „Transplantationen“ und 
Fachrichrungen („Handchirurgie“, „Kinderchirurgie“).

Am Ende erwarten den/die Leser_in mehrere Fallbeispiele.

Diese verschiedenen Arten der Einteilung decken zwar alle relevanten Inhalte der 
Chirurgie ab, wirken aber auf der anderen Seite umständlich. Sicherlich wollten die 
Autoren, dass bestimmte Themen nicht in großen Kapiteln untergehen und ein 
gesondertes Kapitel bekommen („Mamma“), jedoch erschwert dies ggf. die Vorbereitung 
auf bestimmte Fachgebiete, wie z.B. Allgemeinchirurgie, da man sich aus verschiedenen 
Kapiteln die jeweiligen Krankheitsbilder heraussuchen muss.


Der allgemeine Teil bringt der/ dem Leser_in auf ca. 35 Seiten Grundlagen der Chirurgie 
näher. Hier wird u.A. der organisatorische Ablauf von Patientenaufnahme bis zur 



Operation dargestellt. Darauf folgen Lagerungstechniken, Instrumentenkunde, Naht- und 
Knüpftechniken sowie Infektiologie und besondere Komplikationen wie Sepsis und 
Schock.

Die ersten Seiten wirken im Bezug auf die Anordnung von Bild und Text relativ strukturiert.  
Zudem findet sich größtenteils ein Bezug zwischen den Abbildungen und dem Text. 

Leider sind, vor allem bei den chirurgischen Instrumenten, nicht alle Bildinhalte 
beschriftet. Die einzelnen Texte sind anschaulich und leicht verständlich geschrieben.


Die speziellen Kapitel sind einheitlich gegliedert. Sie beginnen meist mit der Anatomie 
oder der Definition und Epidemiologie der besprochenen Krankheitsbilder. Hierbei halten 
sich die Autoren an das Dogma der „Basics“-Reihe und geben einen kurzen, prägnanten 
Überblick über die wichtigsten Elemente der Erkrankung oder die möglichen 
Erkrankungen des entsprechenden Organsystems. Diese werden übersichtlich 
beschrieben, die Pathophysiologie kurz erklärt und mit ausreichend Bildmaterial 
unterstützt.


Im letzten Abschnitt gibt es mehrere Fallbeispiele zu den Oberthemen „Thoraxschmerz 
und Dyspnoe“, „Akuter Bauchschmerz“ und „Blickdiagnose“. Die einzelnen Fallbeispiele 
werden mit einer kurzen Fallbeschreibung eingeleitet, die eine fokussierte Anamnese 
sowie relevante Untersuchungsbefunde enthält. Insgesamt lässt die Zahl und das 
Spektrum der Fälle und jeweiligen Fallbeispiele auch für die „Basics“-Reihe noch zu 
wünschen übrig.

Die weitere Aufmachung dieses Kapitels wurde suboptimal gelöst, da der Leser durch 
Fragen zum Denken aufgefordert werden soll („Was ist Ihre Verdachtsdiagnose?“ „Welche 
Diagnostik veranlassen Sie nun?“), diese Fragen aber direkt darunter durch die Autoren 
beantwortet werden. So kann man kaum mit einem Blick nur die Frage/das Bild erfassen, 
ohne bereits die korrekte Antwort gelesen zu haben. Auch ist auf den Bildern bereits die 
Pathologie markiert, sodass man nicht selber suchen und überlegen muss. Hier würde 
man sich einen separierten Lösungsteil wünschen.


Fazit:

Das Buch „Basics Chirurgie“ bietet einen guten Überblick über die Grundlagen der 
Chirurgie und die häufigsten und wichtigsten Pathologien. Auch in der vierten Auflage 
finden sich noch einige kleinere Ungereimtheiten in der Aufmachung, die sich jedoch gut 
verschmerzen lassen.
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Schlussbemerkung: Das Buch wurde mir vom Elsevier Verlag als kostenloses 
Rezensionsexemplar zur Verfügung gestellt. 
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